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Krämer (eilt ihr wach und zieht fie zurück)

Trägit jeßt den Korb, du faufer Balg!
(Hält ibr den Korb hin.)

Krämerin.

Zrag du ihn felbit, verfpielter Schaff!
(Da er ihr den Korb aufuötigen will, nimmt fie ibn um

ichTäat ihn dem Dann um den Xopf, Der Mann vadt fie

an und fie ringen nit einander.)

Knecht Heinz
(ift näber getonumen und jucht fe zu trennen).

50 Ho! Wie Könnt ihr thum dermaßen --

3u Ichlagen euch auf offer Straßen —?!
(Die Krämerin, die den Morb bat fallen fajfen, ijt fortge

aufen; der Krämer ihr nach, Fehrt aber danız wieder um.

ninumt den dtord auf feinen Stilgen und aeht).

Knecht Heinz.
Die Krämerin Hat den Kampf gewonnen.
Sc aber bin gar urbefonnen,

DBerfäum in Hans das Ejjen, traun,
Um Bier den: Narrenwerk zuzufchawn.
Ill deito gichwinder jebt fortftceichen,
Ob ich das Zrühmahl möcht erfchleichen

(Er geht nit der Meinkandel ab.)

Der Buraecr und die 8 urgerefran Fonmien wo

der andern Seite.)

Der Burger.

Wo bleibt fo lang unfer Knecht Heinz”
30 mein, cr Holt den Wein von Deatırz

dumm find wir je zu Tijch gefefien
Und hHaben’S Mittagsniahl gegefien,
Salt auf ein” Stund, cin jed Gericht;
och fehn wir unfers Heizen nicht.
Xp macht er wieder fich zu jchaffen?

BurgerSfran.
Wird etwa wo nach Händeln gaffen,

Sich aufhalten mit unnißen Dingen.
Was wird fiir Musred er dann bringen-
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